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TITELSTORY
Ausstellung: REICHE RÖMER IN VINDOBONA – 
Gold und Edel steine aus dem Albertina-Gräberfeld
Das größte Gräberfeld Vindobonas wurde im Zuge der Bauarbeiten 
für eine neue Ausstellungshalle der Albertina im Jahr 2000 entdeckt. 
Insgesamt 150 Brand- und Körpergräber aus der Mitte des 2. bis zum 
Ende des 4. Jahrhunderts n. Chr. wurden freigelegt. Sie enthielten 
auffallend prächtige Funde und lieferten neue Erkenntnisse. Neben ein-
fachen Erdbestattungen gab es reich ausgestattete Gräber sozial hoch 
stehender Persönlichkeiten – geschmückt für die Ewigkeit.
Erstmals werden in dieser Ausstellung ab 4. März 2009 die außerge-
wöhnlichen Funde – Schmuck, Glas und Keramik – der Öffentlichkeit 
präsentiert.
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WISSENSCHAFTLICHE FACHVORTRÄGE
17. 2. Speläologische Vortragsreihe
ELEKTROMAGNETISCHE 
MESSUNGEN IN EISHÖHLEN

Geophysikalische Messungen im Eis des „Feenpalastes“, 
Dachstein-Mammuthöhle (Oberösterreich)

Elektromagnetische Verfahren („Georadar“, „Geoelektrik“) werden 
schon lange zur Erkundung von Gletschern und Permafrostböden 
angewandt, wobei meist die Bestimmung der Mächtigkeit im Vorder-
grund steht. 
In jüngster Zeit wurden damit auch Eisvorkommen in alpinen Höhlen 
untersucht. 
Der Vortrag bringt interessante Ergebnisse aus mehreren Eishöhlen 
in den Kalkalpen (Dachstein, Tennengebirge, Hochschwab), wo ne-
ben der erfolgreichen Mächtigkeitsbestimmung der Eiskörper auch 
unerwartete Strukturen im Eis selbst festgestellt werden konnten. Die 
Ergebnisse sind unter anderem für die Interpretation der Eisdynamik 
sowie für die Quantifizierung von Eisstand-Schwankungen im Rahmen 
der aktuellen Klimadiskussion von Bedeutung.

EXKURSIONEN
18. bis 25. 4. REISE NACH NORDDALMATIEN 
in Kooperation mit Boras Reisen, Wien

Leitung: Dr. Peter Sziemer (Zoologe)
Vorbesprechung: 12. 2., 18.30 Uhr im Kurs-
saal des NHM (Seiteneingang, Burgring 7); 
mit Möglichkeit zur Anmeldung
Programm: 6 Tages-Ausflüge. Wanderung um den Berg Orlov Krug bei 
Vodice, Stadtbesichtigung in Sibenik, Besichtigung und Wanderungen 
im Krka-Nationalpark, zur Krka-Quelle und zum Fuß des Dinara-Ge-
birges, Tagesausflug zum Kornaten-Nationalpark, Karstwanderung bei 
Dubrava.
Reichlich Möglichkeit zum Beobachten und Photographieren von Tie-
ren und Pflanzen.
Anreise ab Wien (NHM) mit einem komfortablen Reisebus. 7 Näch-
tigungen im Hotel Imperial (Vodice) mit HP, Mittagessen an Bord des 
Ausflugsschiffes zu den Kornaten.
Preis pro Person im DZ  710,– (EZ  783,–)
Anmeldung bei Boras Reisen, Tel. (01) 925 98 26, Fax (01) 968 36 19, 
office@boras-reisen.com

  5. bis 12. 7. Exkursion der „Freunde des NHMW“ 
NACH BÖHMEN UND SACHSEN

in Zusammenarbeit mit FUCHS-Reisen, Hartberg

Leitung: Dr. Gerhard Niedermayr (NHM) und Dipl. Min. Reiner Haake 
(Freiberg)
Programm: Mineralfundstellen in Böhmen und Sachsen (Zeolithe, 
Molyb dänit, Fluorit, Topas und Achat) sowie Museen in Freiberg und 
Dresden (TU Bergakademie Freiberg, „terra mineralia“ in Schloss 
Freudenstein – erst 2008 eröffnet! , Naturalienkabinett Waldenburg/
Sachsen, Neues und Historisches Grünes Gewölbe in Dresden).
Detailliertes Programm wird auf Anfrage zugesandt.
Abfahrt: 5. 7., 8.00 Uhr, NHM (Burgring 7, Seitenfahrbahn)
Rückkehr: 12. 7., ca. 21.00 Uhr, wie oben.
Kosten:  520,– pro Person
Leistungen: Busfahrt, Nächtigung (Basis DZ) mit Frühstück (Aufpreis 
EZ  80,–), Führungsgebühr, Exkursionsführer.
Nicht inkludiert sind die übrigen Verpflegungen und die notwendigen 
Eintritte (letztere werden ca.  40,– pro Person betragen und indivi-
duell abgerechnet).
Unterbringung: Hotel Bonaparte (Decin, Tschechien) und Pension 
Hubertushof (Freiberg, Sachsen)
Teilnehmerzahl: mindestens 20, maximal 30 Personen!
Anmeldung bis 15. 2. bei Rosa Schönmann: Tel. (01) 521 77 / 265, 
rosa.schoenmann@nhm-wien.ac.at

NOTIZEN
Christa Riedl-Dorn
DIE SCHÄTZE DES ARCHIVS – 
TREASURES FROM THE ARCHIVES
In diesem reich illustrierten Buch wird erstmals ein umfassender Ein-
blick in die Abteilung Archiv und Wissenschaftsgeschichte gewährt. 
Aus konservatorischen Gründen können die abgebildeten Schätze 
nicht längerfristig ausgestellt werden. Neben wertvollen Autografen 
(Handschriften) – etwa von Alexander von Humboldt und Johann 
Wolfgang von Goethe – werden Nachlässe und Bildersammlungen 
vorgestellt. Mehr als 1.600 Bilder aus der Hand des berühmten Dach-
steinforschers und ersten Professors für Geografie, Friedrich Simony 
(1813–96), befinden sich in der Sammlung. Allein 3.400 Gouachen von 
Aronstabgewächsen von den unterschiedlichsten Malern sind in der 
Kollektion Heinrich Wilhelm Schott (1794–1865) zu finden. Abbildun-
gen von den bekanntesten Expeditionen des 18. und 19. Jahrhunderts 
werden in den Tresoren aufbewahrt. Vor Erfindung des Fotoapparats 
war es nötig, die Tier- und Pflanzenwelt mittels Bleistift und Pinsel zu 
dokumentieren. Pflanzen, die N.J. v. Jacquin während seiner Karibik-
Expedition (1754–59) anfertigte, sind ebenso zu sehen wie jene Bilder, 
die Johann Natterer während der Brasilien-Expedition 1817 malte, 
und jene Illustriationen, mit denen der Afrika-Forscher Emil Holub 
seine Expeditionen dokumentierte. Aquarelle und Bleistiftzeichnungen 
von der Weltumsegelung der Fregatte „Novara“ 1857–59 – etwa von 
Joseph Selleny und Georg von Frauenfeld – werden ebenso präsen-
tiert wie Blumen eines Kaisers, in diesem Fall Maximilians von Mexiko. 
Erstmals wird auch die Fotosammlung aus dem 19. Jahrhundert vor-
gestellt, u.a. mit Fotos von bedeutenden Fotografen aus Japan, aber 
auch mit ersten Fotografien aus der nördlichen Polarregion. Die Port-
rätsammlung ist mit Ölgemälden vertreten. Mikroskopische Präparate 
von Kaiser Ferdinand dem „Gütigen“ sowie zahlreiche Quellen und 
Abbildungen aus alten Kräuterbüchern runden den Band ab.
Anlässlich der Präsentation des Buches übergab am 15. Dezember 
2008 Frau Astrid Posegga, die Ur-Urenkelin des zweiten Intendanten 
des NHM, Franz von Hauer, der Abteilung Archiv die Abschriften 
der Reiseberichte Hauers. Sie stellen eine äußerst wertvolle Informa-
tionsquelle dar, weil die Originale während des Zweiten Weltkrieges in 
Deutschland vernichtet wurden. An dieser Stelle sei Frau Posegga für 
ihre großzügige Gabe nochmals herzlich gedankt.
Erhältlich im Museumsshop oder unter archiv@nhm-wien.ac.at, 

 12,90 (96 Seiten; 2-sprachig, deutsch und englisch) 

Ehrung des Vizepräsidenten der „Freunde des NHMW“
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Mag. Johann Kranner 
(Bezirkshauptmann 
Bezirk Horn), sowie 

Fritz und Ingrid Steininger 
mit Landeshauptmann 

Dr. Erwin Pröll 

Em. Univ. Prof. Dr. Dr. h.c. Fritz F. Steininger wurde am 9. Dezember 
2008 für seine Verdienste um das Krahuletz Museum (Eggenburg) und 
um die Geologie Niederösterreichs von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll mit dem „Silbernen Kompturkreuz“ des Landes Niederösterreich 
ausgezeichnet. Schon am 6. Oktober erhielt Steininger die Ehrendok-
torwürde der Universität Athen, und am 20. November wurden seine 
Verdienste um das Senckenberg Museum mit der „Goldenen Sencken-
berg Medaille“ gewürdigt, die in der 180-jährigen Geschichte dieser 
Institution erst vier Mal verliehen wurde. 

Der Vorstand der „Freunde des NHMW“ gratuliert herzlich!



S
o 10.00 bis 17.00 RÄTSEL STEINZEITKUNST 

Aktionstag im Steinzeitatelier 
mit Familienführungen um 10.00 und 14.00

1

11.00, 14.30 Kinosaal, SCIENCEGOESPUBLIC-VO
RAFFINIERTE MORDE IM TIERREICH

Claudia Roson 

11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
WUNDERBARE WELT IM WASSERTROPFEN 

14.00, 16.00 Führung
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

16.00 VENUS VON WILLENDORF & RÄTSEL
STEINZEITKUNST (Sonderausstellungs-FÜ) 

M
o 10.00 bis 16.00 Kinder-Programm

MONSTERJAGD IM MUSEUM  

2
15.00 bis 18.00 3-teiliger Workshop ab 10 Jahren

MIKROSKOPIER-FÜHRERSCHEIN (siehe unten)  

D
i 15.00 bis 18.00 3-teiliger Workshop ab 10 Jahren

MIKROSKOPIER-FÜHRERSCHEIN  

3
19.00 c.t. Kurssaal (VO) 

Veranstaltung der ArGr. Karst&Höhle OEAV 
RÜCKBLICK AUF DIE GRUPPENAKTIVITÄTEN 
IM JAHR 2008 – sowie Erinnerungen an 36 Jahre 

Arbeitsgruppe für Karst- und Höhlenkunde am NHM
Robert Seemann, Otto M. Schmitz, Erik Nowak, 

Ernst Fischer, Willi Daubal u.a.

M
i 10.00 bis 16.00 Kinder-Programm

MONSTERJAGD IM MUSEUM  

4
15.00 bis 18.00 3-teiliger Workshop ab 10 Jahren

MIKROSKOPIER-FÜHRERSCHEIN  

17.00, 18.30 Führung
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

D
o 10.00 bis 16.00 Kinder-Programm

MONSTERJAGD IM MUSEUM  

5

F
r 10.00 bis 16.00 Kinder-Programm

MONSTERJAGD IM MUSEUM  

6
18.00–20.00 Kurssaal, Seminarreihe 

Einführung in die Erdwissenschaften  

WIE STEINE ZU IHREM NAMEN KOMMEN (1) 
Andreas Thinschmidt

Kosten:  10,– pro Abend,  7,– für „Freunde des NHMW“ 
Info: www.oeab.at/kulturgeologie/vortrag1.htm#erdwiss

S
a 10.00 bis 16.00 Kinder-Programm

MONSTERJAGD IM MUSEUM  

7
13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater

MIKRO-ALLERLEI 

14.30 Kinosaal, SCIENCEGOESPUBLIC-VO
SCHRECKEN MIT FLECKEN

Gnitzen als Überträger der Blauzungenkrankheit
Peter Sehnal

16.30 VON BLAUEN ZUNGEN UND 
STECHENDEN GNITZEN (SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ)
Über ein aktuelles Projekt der Fliegensammlung

Peter Sehnal (Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Karten im Vorverkauf an der Museumskassa)

S
o 9.00 KULTURFRÜHSTÜCK

Venus von Willendorf & Rätsel Steinzeitkunst 
Anmeldung erforderlich: (01) 521 77 / 276, 

waswannwo@nhm-wien.ac.at

8

10.00 bis 16.00 Kinder-Programm
MONSTERJAGD IM MUSEUM  

11.00 SÄUGETIERE – We are a family (SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ)
Barbara Herzig

11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
MIKRO-ALLERLEI 

14.00, 16.00 Führung
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

14.30 ZU WASSER, ZU LUFT, ZU LAND 
Säugetiere erobern die Welt (SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ)

Barbara Herzig

M
i 17.00, 18.30 Führung

ÜBER DEN DÄCHERN WIENS
11

F
r 18.00 Kurssaal (PowerPoint-Vortrag), 

Veranstaltung von BirdLife Österreich 
ISRAEL ALS TRAUMZIEL FÜR VOGELBEOBACHTER

Frühjahrszug am Golf von Akaba
Dr. Ernst Albegger jun. (Graz)

13

19.00 AUS GEHEIMNISVOLLEN TIEFEN 
IN LUFTIGE HÖHEN (FÜ)

Karten nur im Vorverkauf an der Museumskassa

Monatsprogramm im Internet: http://www.nhm-wien.ac.at/Content.Node/besucherinformation/monatsprogramm/index.html · Verständigungs-
Service für Veranstaltungen: Schicken Sie Ihre E-Mail Adresse an waswannwo@nhm-wien.ac.at · Abkürzungen: Vortrag (VO), Führung (FÜ)

Öffnungszeiten: 900–1830, Mi –2100, Di geschlossen · Eingang: Maria-Theresien-Platz · Eintrittspreise: Erwachsene:  8 · Senio ren, Vienna Card, Ö1 Club:  6 · Schüler, 
Studenten, Lehrlinge, Soldaten, Zivildiener (–27 Jahre):  3,50 · Schüler bei Lehrveranstaltungen:  2 · Kinder (–5 Jahre), Mit glieder der Freunde des NHMW: Freier 
Ein tritt · Gruppen (ab 15 Personen):  6 pro Person · Öffent liche Führungen:  2 (exkl. Eintritt), Treffpunkt (falls nicht anders angegeben): Untere Kuppelhalle · Füh-
rungen & Projekte für Kindergärten, Schul- & andere Gruppen bitte 3 Wochen vor Wunschtermin anmelden: Tel. (01) 521 77 / 335 (Mo 1400–1700, Mi–Fr 900–1200)

DAS ÖFFENTLICHE KINDERPROGRAMM IM NHM „Schauen – Spielen – Selber Forschen“
Führungen für Kinder von 3 bis 5 Jahren (Dauer: 1 Stunde)
Führungskarte nur für Kinder:  2,–
jeden letzten Sonntag im Monat 16.00 Uhr

22. 2. Groß und stark
Gorilla, Grizzly, Büffel, Nashorn, Elefant, Giraffe und Wal. Sie alle haben 
uns etwas voraus: sie bringen wesentlich mehr Kilos auf die Waage und 
lassen ihre Muskeln spielen. Wir vergleichen unser Gewicht mit dem 
der Schwergewichtler, machen Kraftübungen und schauen, wie weit 
wir laufen müssen, um vom Walkopf bis zu seiner Schwanzflosse zu 
kommen.

Für Kinder ab 5 Jahren (Dauer: 2 Stunden)
Führungskarte für alle Teilnehmer:  2,–
Samstag 14.00, Sonntag und Feiertage 10.00 und 14.00 Uhr

31. 1. und 1. 2. Aktionstage Rätsel Steinzeitkunst
Nach einem gemeinsamen Rundgang durch die Ausstellung „Venus 
von Willendorf – Rätsel Steinzeitkunst“ und die Bilderhöhle wartet im 
Steinzeitatelier ein Zelt aus Rentierfellen auf dich. Im Atelier kannst du 
auch eine Venus formen, eine Höhlenwand bemalen oder im „Foto-
studio Feuerstein“ dein eigenes Bild von der Steinzeit knipsen.

Keine Anmeldung erforderlich! Infos zu allen Angeboten unter (01) 521 77 / 335 (Montag 14–17 Uhr, Mittwoch–Freitag 9–12 Uhr) 
agnes.mair@nhm-wien.ac.at und gertrude.schaller@nhm-wien.ac.at

2. 2. und 4. bis 8. 2. Monsterjagd im Museum
Mach dich bereit zur Begegnung mit Monstern! Seeschlangen, Riesen-
kraken und Vampire warten auf dich. Willst du Yeti und Nessie kennen 
lernen? Oder das geheimnisvolle Einhorn? Wir verraten dir, wer hinter 
diesen Kreaturen steckt und zeigen dir die wahren „Monster“, die gar 
nicht so schrecklich sind.
14. und 15. 2. Dinosaurier und ihre Zeit
Die größten „Museumsbewohner“, ihre Zeitgenossen aus dem Erd-
mittelalter und ihre heutigen Verwandten gibt es zu bestaunen. Bastle 
einen Schnappsaurier aus Pappe und Dinosaurier-Babies, die aus dem 
Ei schlüpfen.
21. und 22. 2. Schlangen
Lebende und ausgestopfte, riesige und kleine, giftige und ungiftige, 
bunte und gut getarnte, im Wasser oder hoch auf Bäumen lebende 
Schlangen und ihre Lebensweise stehen im Mittelpunkt.
28. 2. und 1. 3. Wo die Tiere leben
Der Löwe lebt in Afrika. Wo lebt der Koala? Hast du dich schon einmal 
gefragt, wo die Tiere leben und wie es dort aussieht? Mach mit uns 
eine Reise auf die unterschiedlichen Kontinente und bastle im Kinder-
saal dein Lieblingstier.

13 Fr22.00 DARK-SIDE. NACHTS IM MUSEUM (FÜ)
Karten nur im Vorverkauf an der Museumskassa

14 S
a13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater

DER MENSCH UND SEIN ZUHAUSE 
 „Kleinigkeiten“ rund um uns 

14.00 Kinder-Programm14.00 
DINOSAURIER UND IHRE ZEIT 

14.30, 16.30 SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ
KAISERLICHE GESCHENKE 
Verena Hedberg

15 S
o10.00, 14.00 Kinder-Programm1

DINOSAURIER UND IHRE ZEIT 
11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater

DER MENSCH UND SEIN ZUHAUSE 
 „Kleinigkeiten“ rund um uns 

11.00, 14.30 Kinosaal, SCIENCEGOESPUBLIC-VO
WAS SIE SCHON IMMER ÜBER ZECKEN 
WISSEN WOLLTEN
Christoph Hörweg

14.00, 16.00 ÜBER DEN DÄCHERN WIENS (FÜ)

17 D
i18.15 Bibliothek der KHA (MQ), Mariahilferstr. 2

Speläologische VO-Reihe der KHA
ELEKTROMAGNETISCHE MESSUNGEN 

Speläologische V
ELEKTROMAGNETISCHE MESSUNGEN 
  IN EISHÖHLEN

Michael Behm und Helmut Hausmann
Infos im Textteil und www.nhm-wien.ac.at/nhm/hoehle/

18 M
i17.00, 18.30 Führung

ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

21 S
a13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater13.30, 15.00, 16.15

 AUS DER WUNDERWELT DER INSEKTEN
14.00 Kinder-Programm
 SCHLANGEN

14.30 Kinosaal, SCIENCEGOESPUBLIC-VO und -FÜ
WIENER SEUCHENGESCHICHTEN
Helmut Sattmann

22 S
o10.00, 14.00 Kinder-Programm

 SCHLANGEN
11.00, 13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater11.00, 
 AUS DER WUNDERWELT DER INSEKTEN

11.00, 14.30 SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ
FLECHTEN, PILZE, ALGEN, MOOSE
Die Kryptogamensammlung der Botanischen Abteilung
Anton Igersheim (Begrenzte Teilnehmerzahl! Persönliche 
Anmeldung erforderlich: anton.igersheim@nhm-wien.ac.at)

14.00, 16.00 ÜBER DEN DÄCHERN WIENS (FÜ)

16.00 Führung für Kinder von 3 bis 5 Jahren
GROSS UND STARK

25 M
i17.00, 18.30 ÜBER DEN DÄCHERN WIENS (FÜ)

18.30 Kinosaal, VO
GEFÄHRDET DER ANBAU 
GENTECHNISCH VERÄNDERTER 

KULTURPFLANZEN DIE BIODIVERSITÄT?
Kathrin Pascher (Universität Wien)
Was sind gentechnisch veränderte Pflanzen, 
welche Entwicklungen sind derzeit im Gange und welche 
Auswirkungen auf die Artenvielfalt sind zu erwarten?

28 S
a14.00 Kinder-Programm

 WO DIE TIERE LEBEN
13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater13.30, 15.00, 16.15
  WUNDERBARE WELT IM WASSERTROPFEN

14.30 Kinosaal, SCIENCEGOESPUBLIC-VO
QUER DURCH DIE EINHEIMISCHE FLORA
Ein Pflanzenquiz
Bruno Wallnöfer

16.30 HINTER DIE KULISSEN DER BOTANISCHEN 
ABTEILUNG (SCIENCEGOESPUBLIC-FÜ)
Bruno Wallnöfer

ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN
2. bis 4. 2., 3-teiliger Workshop für Kinder ab 10 Jahren
MIKROSKOPIER-FÜHRERSCHEIN
Bei diesem Kurs erfährst du alles rund ums Mikroskopieren. Entdecke 
Tiere und Pflanzen im Großformat und untersuche, welche Lebewe-
sen sich in einem Wassertropfen tummeln. Wenn du schließlich auch 
selbst Präparate angefertigt hast, bist du reif für unseren Mikroskopier-
Führer schein.
Kosten:  45,–
Anmeldung bis 26. Jänner unbedingt erforderlich! 
(01) 521 77 / 335 (Montag 14–17 Uhr, Mittwoch–Freitag 9–12 Uhr) 
agnes.mair@nhm-wien.ac.at und gertrude.schaller@nhm-wien.ac.at


